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INHALT

Endlich kehrt der Frühling wieder ins Leinachtal 
ein. Nach einem milden, kaum mit Schnee und 

Eis einhergehenden Winter wacht die Natur wieder 
auf. Die Vögel zwitschern, überall sprießen die Knos-
pen, es weht ein laues Lüftchen und unsere Bänke 
am Wasserspielplatz in der Ortsmitte laden zum Ver-
weilen ein, um die ersten wärmenden Sonnenstrah-
len zu genießen.
So manch einer entwickelt bei diesem Wetter schon 
Frühlingsgefühle, wobei diese beim Einen oder 
Anderen leider eine schon sehr seltsame Ausprä-
gung haben. Offensichtlich glaubt man, man müsse 
nun ganz besonders zum Scherzen aufgelegt sein. 
Wobei ich grundsätzlich nichts gegen Scherze habe, 

solange diese eben zum Lachen sind. Aber das Zerstören von kommunalem oder 
fremdem Eigentum sowie das Herumschmieren von Fäkalien sind keine Dinge, über die 
man lachen kann.
Bereits einen Tag nach der Eröffnung des öffentlichen WC am Wasserspielplatz waren 
die Toiletten verstopft, da ein solcher Spaßvogel ganze Toilettenpapierrollen in die 
WC-Schüsseln gestopft hat. Auch in den darauffolgenden Tagen mussten solche 
Verstopfungen beseitigt werden. Wir hatten dies bereits befürchtet und daher die 
Ausstattung der Toiletten bewusst geringgehalten. Wenn sich dieser Trend fortsetzt, 
werden wir unweigerlich auch noch auf das Bereitstellen von Handtüchern und 
Toilettenpapier verzichten müssen. Ein paar Blatt WC-Papier, ein (Papier-) Handtuch und 
ein bisschen Seife muss dann eben jeder selbst mitbringen.
Dass verschiedene Hundebesitzer die benutzten Hundekotbeutel nicht in die daneben-
stehenden Abfallbehälter, sondern in den Bach werfen, war bisher nur für unseren 
Bauhof ein schlechter Scherz. Zuletzt landeten solche Beutel aber in den Spielgeräten 
am Wasserspielplatz, was wohl auch den Kindern den Spaß am Spiel mit dem Wasser 
verdirbt.
In der Toilette in der alten Schule wurde das „Geschäft“ einfach neben die Toilette 
gemacht. Und nicht einfach so ein bisschen, sondern so weit weg, dass es schon Vorsatz 
gewesen sein muss. Scheinbar sollen unsere Putzkräfte damit ihren Spaß haben.
Dass die Beschilderung für Radfahrer an der Holzbrücke regelmäßig zerstört wird, ist 
beinahe schon Normalität. Scheinbar wollte man dieses Mal aber keine halben Sachen 
machen und hat die frisch aufgestellten Schilder mit den Übungsanleitungen für die 
Seniorenspielgeräte gleich mit aus den Verankerungen gerissen. In einem unweit 
gelegenen Garten am Bach wurde das Tor aufgebrochen, um die frisch eingesetzten 
Blumen aus dem Boden zu reißen.
Irgendwie ist das nicht mein Verständnis von Spaß und „cool“ ist es auch nicht. Richtig 
hört der Spaß aber auf, wenn durch solche Aktionen Gefährdungen oder hohe Sach-
schäden eintreten. Wiederholt wurden nun Verkehrsschilder von der Funkmast-Baustel-
le „Am Höhberg“ entwendet und in der Hofstraße aufgestellt. Die Schilder stehen aber 
nicht aus Jux und Dollerei an der Baustelle, sondern sichern den Fuß-, Rad- und 
Kfz-Verkehr. Insbesondere nachts kann ein fehlendes Schild schnell zu einem Unfall 
führen. Das scheint den Erfindern dieses „running Gags“ nicht ganz bewusst zu sein. 
Auch das wohl als Faschingsscherz gedachte Wegheben eines Fahrzeuganhängers hat 
zu einem Sachschaden von ca. 4.000 € an Hänger und Gartenmauer geführt, was für 
den Besitzer des Anhängers dann eben kein Spaß mehr war.
Ich hoffe mal, dass diese Art von Scherzen bald wieder ein Ende findet. Sachbeschädi-
gung, mutwilliges Verschmutzen, Gefährden oder Zerstören sind definitiv nichts zum 
Lachen und sind bestenfalls schlechte Scherze. Statt mich aber immer wieder mit 
schlechten Scherzen herumschlagen zu müssen, wäre es mir lieber, wenn wir alle ein 
wenig mehr auf den Erhalt der gemeindlichen Infrastruktur achten würden, anstelle uns 
darauf zu verlassen, dass irgendein anderer den gemachten Schmutz beseitigt oder den 
Schaden schon wieder repariert.
Jedenfalls würden Sie mir und dem ganzen Gemeindeteam eine Riesenfreude damit 
machen!
 

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte

Liebe Leinacherinnen und Leinacher,
liebe Seniorinnen und Senioren,
die ersten drei Monate des Jubiläumsjahres zum 1250jähri-
gen Bestehen der Gemeinde Leinach sind schon vorüber. 
Schon beim Neujahrsempfang der Gemeinde wurde deut-
lich, dass im Jahr 2025 einige Jubiläen in der Kommune ge-
feiert werden dürfen, allen voran und die anderen Jubiläen 
stets begleitend, natürlich das Dorfjubiläum.
Auch die Seniorenbroschüre „Im letzten Viertel“ begleitet 
dieses Jubiläum und blickt auch in der  zweiten Ausgabe 
2025 u. a. auf verschiedene Abschnitte der Dorfgeschichte 
zurück.
Fulminant in das  Jubilä-
umsjahr gestartet sind, 
bei durchgehendem 
Kaiserwetter, die Leina-
cher Narren.  Bei der 
Spielvereinigung, die 
selbst ein 65jähriges 
Jubiläum zu feiern hat, 
kochte an vier Bunten 
Abenden die Stim-
mung über. Auch die 
Seniorinnen und Seni-
oren ließen bei Veran-
staltungen in Com-
munio Sanctorum 
und im Sängerheim 
die Narretei hochle-
ben.
Dass die große Politik 
Neuwahlen mitten ins Faschingstreiben terminierte, tat der 
guten Laune keinen Abbruch. Das politische Treiben aber, 
lassen wir wie gewohnt, unkommentiert.
Einen Kommentar als „Reig´schmeggder“ zum 1250jähri-
gen Jubiläum der Gemeinde Leinach möchte ich hier aber 
doch losbringen.
Gerade die  „Leiner Foasänoachd“ macht deutlich wie schön 
ein Leinach funktionieren kann, wenn alle an einem Strang 
ziehen und jegliche Ressentiments außen vor bleiben. Die 
ersten urkundlichen Erwähnungen, die wir ja in der ersten 
Ausgabe ausführlich beschrieben haben, erfolgten unter 
Linaha bzw. Lynach, sodass es doch außer Zweifel steht, 
dass hier ein Leinach bezeichnet wird. Eine erste schriftli-
che Ortsunterscheidung erfolgte erst im Jahre 1186 (Chro-
nik von Leinach, S. 58), als in einem Kaufvertrag zwischen 
einem Heinrich von Krautheim und dem Abt Anselm von St. 
Burkard in Würzburg, der zu der Zeit Patronatsherr der 
Pfarrkirche Oberleinach war, der Ortsname „Oberlynach“
seine Niederschrift fand. 

Deshalb: 1250 Jahre Leinach geht uns alle an.
Macht es unvergessen! 

Mit den besten Wünschen
Gotthard Väth
im Namen des Seniorenkreises und
der Seniorenvertreter der Gemeinde Leinach 

Neuwahlen mitten ins Faschingstreiben terminierte, tat der 

Liebe Leinacherinnen und Leinacher,

Neue  Ausgabe „Im letzten Viertel“ 

„Im letzten Viertel“ ist für alle Interessierten auch
weiterhin online abrufbar über die Internetseite

der Gemeinde Leinach www.leinach.de.

B E K A N N T M AC H U N G
Am Donnerstag, den 10.04.2025 um 19.30 Uhr findet die 
diesjährige Bürgerversammlung in der Leinachtalhalle 
statt.
Tagesordnung:
1.	 Jahresbericht
2.	 Haushaltsbericht
3.	 Investitions- und Baumaßnahmen
4.	 Anfragen
Bitte reichen Sie Anträge, die in der Bürgerversammlung be-
handelt werden sollen und einer Vorabklärung bedürfen, 
bis spätestens 27. März 2025 bei der Gemeinde Leinach 
schriftlich ein.

Zu dieser Bürgerversammlung lade ich Sie alle herzlich ein.

Leinach, 25.02.2025

Das 5./FJRgt 3 Veitshöchheim führt nachstehende Übung durch:
ÜbNr.: 134-4-2-DE
Übungszeitraum: 03.04.2025 bis einschließlich 09.04.2025
Name der Übung: ORANGE ROAD I/2025
Übungsraum: Veitshöchheim, Leinach, Erlabrunn, Thüngers-
heim, Güntersleben, Rimpar, Estenfeld, Kürnach, Unterpleichfeld, 
Oberpleichfeld, Bergtheim und Hausen b. Würzburg mit Ausdeh-
nung in die Landkreise Bad Kissingen, Schweinfurt, Main-Spes-
sart, Rhön Grabfeld und Kitzingen
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird auf die 
Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmit-
teln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund ist sofort 
der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit 
der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame Manöver) 
von der
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes
Drosselbergstraße 2
99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der je-
weiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge je 
nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-Dienst-
leistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung Süd weiter-
leitet.� Eberth, Landrat
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Das Jugendzentrum im Dr.-Robert- 
Kaderschafka-Haus ist jeden Freitag 

ab 16.00 Uhr für Jugendliche 
ab 12 Jahren geöffnet !

 Die Sammelstelle „Eschel“ ist
bis 10.05.2025 wieder geöffnet. 

Am Karsamstag, 19.04.2025 geschlossen!

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.467

Zuzüge� 16

Wegzüge� 15

Geburten� 2

Eheschließung(en)� 0
Sterbefälle� 0

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Nils Kleinschnitz......................../8136-21 
	 nils.kleinschnitz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
	 kasse@leinach.de
Gemeindeblatt	 gemeindeblatt@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Andreas Galota, Bauhofleiter���������������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, stv. Bauhofleiter������������ 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

03. Mai → JFW Leinach
Bitte das Altpapier bis  9:00 Uhr  am Straßenrand bereitstellen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss

Mai 2025 25.04.2025 15.04.2025

Juni 2025 30.05.2025 21.05.2025

GEMEINDEBLATT-TERMINE

STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 07:30 – 17:30 Uhr 
Samstag:� 07:00 – 12:30 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 

APRIL
06.04.25	 Jubiläums-Frühjahrswanderung
	 UBL
	 Leinachtalhalle� 13:30 Uhr
10.04.25	 Bürgerversammlung 
	 Leinachtalhalle� 19:30 Uhr
10.04.25 −	 Leinacher Weinwoche
12.04.25	 FFW Oberleinach
	 Altes Feuerwehrhaus 
	 in der Alten Schule� 16:30  Uhr
25.04.25	 Preisschafkopf der  
	 Schützenjugend 
	 SG Diana 
	 Schützenhaus� 20:00 Uhr

TERMINE

FUNDSACHEN
Kindersteppjacke

Das Bürgerbüro ist am Dienstag 01.04. 
wegen einer Fortbildung

ab 09:30 Uhr nicht besetzt.

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

 

 

 

Die Gemeinde Leinach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

 Kassenverwalter/in (m/w/d) 

 Verwaltungsangestellte/n im Bürgerbüro (m/w/d) 

 Bautechniker/in (m/w/d) 

 Mitarbeiter/in für den Bauhof (m/w/d) 

Weitere Information unter: 

www.leinach.de/stellenangebote/ 
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RUBRIK-NAME RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 21.01.2025

ANZEIGE

Bauleitplanung - Markt Zellingen, 23. Flächennutzungsplanände-
rung;
Förmliche Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB

Im Rahmen der geplanten 23. Änderung des Flächennutzungsplans 
beabsichtigt der Markt Zellingen in Zusammenarbeit mit einem In-
vestor den konkreten Bedarf nach Erweiterungsflächen für Gewerbe-
gebiete zu decken. Parallel findet die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Hoher Bühl“ mit der Ausweisung als Gewerbegebiet (GE) statt. 
Zusätzlich werden auf externen Grundstücken mit der Flurnummer 
5290, 5285 und 7113 der Gemarkung Retzbach auf Ebene des im Pa-
rallelverfahren geführten Bebauungsplan „Hoher Bühl“ Maßnahmen 
zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Boden, Natur und Land-
schaft festgesetzt.

Die Gemeinde Leinach wird als Nachbargemeinde am Verfahren be-
teiligt. Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat 
der 23. Flächennutzungsplanänderung des Marktes Zellingen, Orts-
teil Retzbach zuzustimmen.

Bauleitplanung - Markt Zellingen, 24. Flächennutzungsplanände-
rung
Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB
Im Zuge der geplanten 24. Flächennutzungsplanänderung beabsich-
tigt der Markt Zellingen in Zusammenarbeit mit der GP JOULE Wär-
me GmbH ein Gewerbegebiet gemäß § 8 BauGB in der Ortslage Zel-
lingen darzustellen.

Aktuell ist die Fläche größtenteils als Flächen für ein sonstiges Son-
dergebiet mit der Zweckbestimmung „Tanzcenter“ und Teilflächen 
als Grünflächen und Flächen für die Landwirtschaft dargestellt. Die 
Gesamtfläche der Änderung beträgt ca. 1,02 ha.

Die Gemeinde Leinach wird als Nachbargemeinde mit am Verfahren 
beteiligt. Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt die Zustim-
mung zur 24. Flächennutzungsplanänderung des Marktes Zellingen.

Bauleitplanung - Markt Zellingen, 3. Änderung Bebauungsplan 
„Gewerbegebiet I“
Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB
Das geplante Gewerbegebiet liegt am südöstlichen Rand der Ortsla-
ge Zellingen und bildet den Siedlungsrand. Es ist aktuell überwie-
gend als sonstiges Sondergebiet gemäß § 11 BauGB mit der Zweck-
bestimmung „Tanzcenter“ ausgewiesen.

Ziel und Zweck der 3. Änderung des Bebauungsplans ist es, in Zu-
sammenarbeit mit der GP JOULE Wärme GmbH eine Nahwärmever-
sorgung im Marktgebiet zu etablieren. Neben der zur Versorgung 
dienenden Gewerbegebietsfläche plant der Markt Zellingen ein wei-
teres Gewerbegrundstück für gemeindliche Planungen auszuwei-
sen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 0,94 ha. Die Gemeinde wird durch die 3. Änderung des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet“ nicht negativ beeinflusst, weshalb 
der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt dem Vorhaben zuzustim-
men.

Bauleitplanung - Markt Zellingen, Ortsteil Retz-
bach, Bebauungsplan „Hoher Bühl“
Förmliche Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 25.06.2024 den Auf-
stellungsbeschluss zum Bebauungsplan
„Hoher Bühl“ im Ortsteil Retzbach gemäß § 2 Abs. 1 BauGB gefasst. 
Der Vorentwurf der Änderung, mit Stand vom 18.06.2024 wurde in 
der gleichen Sitzung durch den Marktgemeinderat gebilligt. Die 
frühzeitige
Beteiligung zum Vorentwurf fand im Zeitraum vom 01.07.2024-
09.08.2024 statt. Zwischenzeitlich wurden Planunterlagen angepasst 
und eine erneute Beteiligung beschlossen.

Ziel und Zweck der Planung ist es, in Zusammenarbeit mit einem In-
vestor ein Gewerbegebiet auszuweisen. Der bereits im Markt Zellin-
gen ansässige Gewerbetreibende möchte mit der Bauleitplanung die 
städtebauliche Grundlage für ortsnahe Erweiterungsflächen schaf-
fen.

Der aktuelle Standort der Produktionsstätte bietet keinerlei Möglich-
keiten zur Erweiterung. Aufgrund dessen hat sich der Investor in Ab-
stimmung mit dem Markt Zellingen dazu entschieden Erweiterungs-
flächen auf der grünen Wiese zu schaffen. Bestehende gewerbliche 
Bauflächen mit einer ausreichenden Größe und einer vergleichbaren 
Anbindung sind im Markt Zellingen und seinen Ortsteilen nicht vor-
handen.

Immissionsschutzrecht - Errichtung und Betrieb von vier Wind-
energieanlagen auf den Fl. Nrn. 26258, 26281, 26223, 26159, 
26160 der Gemarkung Greußenheim
Geplant ist die Errichtung und der Betrieb von vier Windenergieanla-
gen (WEA) im Windpark Greußenheim des Typs Enercon E-175 mit 
einer Gesamthöhe von 249,50 m. Die Nennleistung pro Anlage be-
trägt 6.000 kW.

Die vier Windenergieanlagen befinden sich innerhalb des Windvor-
ranggebiets WK 19 des Regionalplans Würzburg nordwestlich von 
Greußenheim. Mit der 2. Änderung des gemeinsamen FNP der Ge-
meinde Eisingen, Greußenheim, Hettstadt, Waldbrunn und Waldbüt-
telbrunn wurde das Baurecht für den Windpark auch auf kommuna-
ler Ebene geschaffen.

Die Gemeinde Leinach wird nach Immissionsschutzrecht als Nach-
bargemeinde beteiligt. Bedenken wurden seitens des Bau- und Pla-
nungsausschuss keine geäußert.

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Gesangver-
ein Frohsinn über einen Zuschuss zu den Sanierungsarbeiten an 
den Sitzgarnituren am Wartturm
Der Vorsitzende liest dem Gremium den per Mail eingegangenen An-
trag des Gesangverein Frohsinn vor. Die Sitzgarnituren am Wartturm 
sind mittlerweile über 40 Jahre alt und in einem dementsprechend 
schlechten Zustand. Aufgrund des aufwändigen Aufbaus dieser Sitz-
gruppen beschränken sich die Instandhaltungsarbeiten des Gemein-
debauhofs auf die Prüfung der Standsicherheit und den Abtransport 
von nicht mehr standsicheren oder bereits umgefallenen Sitzgrup-
pen. Auf Sicht führt dies dazu, dass die Sitzgruppen nach und nach 
verschwinden, obwohl diese ein gern besuchtes Ausflugsziel von 
Wanderern, den Schulklassen oder auch für den Gemeinderat bei 
Freiluftsitzungen sind.
Der Gesangverein Frohsinn hat angeboten sich diesen Sitzgruppen 
anzunehmen und eine Renovierung bzw. Erneuerung dieser Sitz-

gruppen vorzunehmen. Der Frohsinn würde hier-
zu im Rahmen des ILE-Regionalbudgets einen 
Förderantrag stellen und hofft auf eine Zuwen-
dung in Höhe von 7.500 €. Hiervon soll ein Teil der 
Tische und Bänke beschafft werden, die Aufstel-
lung soll in Eigenleistung des Vereins erfolgen. 

Selbst wenn man nicht alle Garnituren erneuert, rechnet der Froh-
sinn trotz Eigenleistung mit einem Kostenaufwand von ca. 15.000 € 
und bittet den Differenzbetrag zur Förderung als Zuschuss von der 
Gemeinde zu erhalten.

Der Gesangverein Frohsinn gibt zu bedenken, dass es sich hierbei 
nicht um einen Zuschuss an den Verein handelt, da die Sitzgarnituren 
ja kein Vereinseigentum sind. Es handelt sich um Gemeindeeigen-
tum, welches der Verein mit Eigenleistung und öffentlichen Zuschüs-
sen sanieren möchte.

Aus diesem Grund bittet der Frohsinn um eine finanzielle Beteiligung 
der Gemeinde für rund 7.500 €. Mit dieser Summe könnten 5 Tische 
und 10 Bänke, also 5 Sitzgruppen erneuert werden. Umgerechnet auf 
die Sitzgruppe wären dies rund 3.000 € pro Sitzgruppe (inkl. Aufbau).

Die Bänke am Wartturm befinden sich sowohl im Landschafts- und 
als auch im Naturschutzgebiet. Aus diesem Grund waren zahlreiche 
Abstimmungen sowohl mit der unteren Naturschutzbehörde beim 
Landratsamt sowie mit der höheren Naturschutzbehörde bei der Re-
gierung von Unterfranken zu tätigen. Dem Bürgermeister ist es je-
doch gelungen bei beiden Behörden eine Genehmigung für das Vor-
haben zu erlangen. Allerdings sind diese Genehmigungen an 
zahlreiche Auflagen geknüpft, die bei Umsetzung des Projektes be-
achtet werden müssen.

Im Anschluss entsteht eine Diskussion im Gemeinderat.
	• Gibt es Pläne hinsichtlich Gestaltung bzw. Ausführung der Bänke?
	• Die Vorgehensweise des GV Frohsinn ist eher befremdlich, es han-

delt sich um Gemeindeeigentum und somit müsste das über die 
Gemeinde laufen.

	• Man hätte vorab mit dem Gemeinderat darüber sprechen können 
und nicht einfach den Gemeinderat vor vollendete Tatsachen stel-
len.

	• Gibt es Kostenvoranschläge bzw. einen Kostenvergleich für die 
Bänke

	• Die Gemeinde hat andere Pflichtaufgaben, der Antrag sollte zu-
rückgestellt werden.

	• Wir befinden uns in der haushaltslosen Zeit und es ist nicht abzu-
schätzen ob der Haushalt genehmigungsfähig ist.

	• Es wurde bereits im letzten Jahr der Antrag gestellt und im Ge-
meinderat berichtet. Wegen fehlender naturschutzfachlicher Ge-
nehmigung wurde der Antrag jedoch auf 2025 verschoben. Wenn 
der Antrag nun erneut zurückgestellt wird, ist er hinfällig, da die 
Frist für das Regionalbudget am 31.01.2025 endet.

	• Der Zuschuss liegt bei max. 7.500 €, es sollten nur drei Garnituren 
zum Preis von 9.000 € angeschafft werden. Dies entspricht etwa 
7.200 € bei einer Förderhöhe von 80 %. Die Gemeinde hätte so nur 
einen Anteil von rund 1.800 €.

	• Gegebenenfalls können die Bänke auch mit Eichenholz aus dem 
Gemeindewald erstellt werden.

	• Der GV Frohsinn hat sich dem „Wartturm“ schon vor 40 Jahren an-
genommen und die vorhandenen Bänke seinerzeit aufgestellt. Die 
Bänke stehen nicht im Sängerheim, weshalb es sich auch nicht um 
einen Vereinszuschuss handelt. Der Frohsinn übernimmt hier eh-
renamtlich eine Aufgabe der Gemeinde.

	• Wird eine so große Anzahl an kompletten Garnituren überhaupt 
zeitgleich benötigt?

	• Je nach Jahreszeit ist das Gebiet rund um den Wartturm auch 
durch viele Auswärtige stark frequentiert.

	• Sofern das Projekt gefördert wird, erhält man 80 % der Bruttokos-
ten.

	• Wenn die neuen Bänke auch wieder so lange halten, ist es eine ver-
tretbare Investition, ggfls. könnten aber durch Eigeninitiative mit 
eigenem Holz mehr kaputte Bänke ersetzt werden.

Der Vorsitzende fasst zusammen, dass eine grundsätzliche Bereit-
schaft für einen Zuschuss vorhanden ist, jedoch sollte über die Anzahl 
der Bänke ebenfalls Beschluss gefasst werden.

Der Vorsitzende bittet das Gremium zunächst um Abstimmung, wer 
grundsätzlich für die Erneuerung von Sitzgarnituren ist. Der Gemein-
derat beschließt mehrheitlich, dem Vorhaben zur Erneuerung der 
Sitzgarnituren zuzustimmen.

Anschließend bittet der Vorsitzende das Gremium um Abstimmung, 
wer für die Erneuerung von fünf Sitzgarnituren ist. Der Gemeinderat 
ist mehrheitlich gegen die Erneuerung von fünf Sitzgarnituren.

Letztlich bittet der Vorsitzende das Gremium um Abstimmung, wer 
für die Erneuerung von drei Sitzgarnituren ist. Der Gemeinderat 
stimmt mehrheitlich für die Erneuerung von drei Sitzgarnituren.

Information über die Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges

Beim Winterzauber wurde der Feuerwehrverein Unterleinach vom 
Feuerwehrverein Oberleinach darüber informiert, dass der Feuer-
wehrverein Giebelstadt einen gebrauchten Mannschaftstransportwa-
gen in sehr gutem Zustand verkauft. Das beinahe mit unserem Sprin-
ter baugleiche Fahrzeug, könnte kurzfristig unseren Sprinter ersetzen, 
der im März 2025 TÜV hat und erhebliche Mängel aufweist. Ein Kos-
tenangebot zur Ertüchtigung der Karosseriemängel beläuft sich auf 
ca. 10.000 €, wobei der defekte Antriebsstrang dabei noch nicht be-
rücksichtigt ist.

Am 30.12.2024 fand durch die für den Sprinter zuständige Feuerwehr 
Unterleinach kurzfristig eine Besichtigung des Fahrzeuges in Giebel-
stadt statt. Das angebotene Fahrzeug, Baujahr 2003, ist für sein Alter 
in einem sehr guten Zustand, lediglich im Bereich der Hinterachse 
sind minimale Rostspuren. Der Motor benötigt einen Zahnriemen-
wechsel und neues Motoröl. Ansonsten ist er für seine Fahrleistung 
von 112.000 km ebenfalls in sehr gutem Zustand. Als Verhandlungs-
preis ergab sich ein Kaufpreis von 4.300 €, was alleine angesichts der 
LED-Blaulichtausstattung ein Schnäppchen ist. Da der Feuerwehrver-
ein Giebelstadt sein Fahrzeug ansonsten anderweitig verkauft hätte, 
musste bereits bei der Besichtigung eine Entscheidung über den Kauf 
getroffen werden. Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
leinach hätte das Fahrzeug dahingehend auch sofort gekauft, benö-
tigt hierzu allerdings einen Beschluss der Vorstandschaft. Um zu ver-
meiden, dass das Fahrzeug anderweitig verkauft wird, wurde es 
deswegen vom mitanwesenden Bürgermeister durch die Gemeinde 
Leinach erworben.

Wie bei den vorherigen Mannschaftstransportfahrzeugen üblich, hat 
der Feuerwehrverein Unterleinach angeboten, die Hälfte des Kauf-
preises zu übernehmen. Des Weiteren soll nach Umbau des Fahrzeug-
funks am 31.01.2025 auch versucht werden den alten Sprinter zu ver-
äußern, um eine geringe Gegenfinanzierung zu erzielen.

Angesprochen auf eine ebenfalls hälftige Kostenübernahme in Höhe 
von 2.150 € lehnt der Feuerwehrverein Oberleinach eine solche Kos-
tenbeteiligung ab, da Feuerwehrfahrzeuge eine Sache der Gemeinde 
sind.

In diesem Zusammenhang weist der Vorsitzende darauf hin, dass die 
beiden Mannschaftstransportwagen damals unter Kostenbeteiligung 
der Feuerwehrvereine gekauft worden sind und die Feuerwehrverei-
ne im Gegenzug dafür die Erlaubnis erhielten, die Fahrzeuge auch für 
Vereinsaktivitäten (Winterzauber/Waldweihnacht/Festausfahrten/
Transportaufgaben) zu nutzen, obwohl der Unterhalt und die Kraft-
stoffkosten von der Gemeinde Leinach getragen werden.

NÄCHSTE TERMINE:
08.04. | 06.05. 
Sitzungsort:

Dr. Kaderschafka-Haus
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RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kneitz und Ralf Steinmetz 
für die würdevolle Trauerfeier und Beisetzung sowie den Trauerrednern 
des Gesangvereins Frohsinn, der Feldgeschworenen, dem RV Frisch Auf 
Leinach, dem VdK und dem dritten Bürgermeister Erhard Franz.

							       Luitgard und 
Familie

ADOLF FRANZ
*26.2.1934� 19.1.2025
�

Der Vorsitzende wird regelmäßig von anderen Vereinen darauf an-
gesprochen, dass sie es als ungerecht empfinden, dass die Feuer-
wehren diese gemeindlichen Fahrzeuge zu Vereinszwecken kosten-
los nutzen dürfen, während es den anderen Vereinen versagt ist 
gemeindliche Fahrzeuge für ihre Vereinszwecke zu verwenden. Auf-
grund der bisherigen Kostenbeteiligung der Feuerwehrvereine bei 
der Beschaffung der Fahrzeuge konnte diese Argumentation bislang 
immer widerlegt werden. Bleibt eine Kostenbeteiligung des Feuer-
wehrvereins Oberleinach nun aus, ist die Argumentation der ande-
ren Vereine berechtigt und es muss über die Erlaubnis zur Nutzung 
der Feuerwehrfahrzeuge für reine Vereinszwecke der beiden Feuer-
wehrvereine neu nachgedacht werden.

Der Vorsitzende des Feuerwehrvereins Oberleinach entgegnet, dass 
es sehr wohl ein Unterschied ist, ob ein Neufahrzeug durch die Ver-
eine komplett bezahlt wird oder der Verein einen entsprechenden 
Zuschuss hierfür leistet. Die Vorstandschaft des Feuerwehrvereins 
Oberleinach hat ausgeschlossen, den hälftigen Betrag eines Neu-
fahrzeuges zu bezahlen. Dies ist finanziell nicht möglich. Auch wenn 
das aktuelle Ersatzfahrzeug günstig erworben werden konnte, würde 
ein Zuschuss von 50 % bedeuten, dass das Fahrzeug wiederum kom-
plett von den Vereinen bezahlt worden ist. Es besteht die Befürch-
tung, dass diese Forderung beim nächsten Fahrzeug wieder kommt. 
Zudem wären die Verantwortlichen des Feuerwehrvereins Oberlei-
nach gerne vorher über den Kauf informiert worden, für den gefass-
ten Beschluss war diese Tatsache jedoch nicht ausschlaggebend. 
Beide Vereine haben in der Vergangenheit immer wieder gezeigt, 
dass auch sehr viel in Eigenleistung erwirtschaftet und finanziert 

wird, als Beispiele werden hier der HVO Bus und das EKG Gerät ge-
nannt.

Der Vorsitzende erklärt, dass es hier nicht um den hälftigen Kosten-
ersatz eines Neufahrzeuges geht, sondern lediglich um die erwähn-
ten 2.150 € des beschriebenen Gebrauchtfahrzeuges und bittet des-
halb die Feuerwehr Oberleinach ihre Entscheidung nochmals zu 
überdenken. Es ist auch nicht so, dass die Feuerwehr Oberleinach in 
völliger Unkenntnis des angebotenen Fahrzeugs gewesen wäre, der 
Hinweis kam schließlich von dort. Darüber hinaus bekräftigt die Feu-
erwehr Oberleinach immer vehement, dass sie sich nicht um die der 
Feuerwehr Unterleinach zugeordneten Fahrzeuge kümmert. Inso-
fern war es völlig normal, dass die Feuerwehr Unterleinach sich um 
einen provisorischen Ersatz des ihr zugeordneten Sprinters kümmert 
und die Feuerwehr Oberleinach davon in Kenntnis setzt.

Es bleibt festzuhalten, dass das Fahrzeug aktuell von der Gemeinde 
Leinach gekauft und finanziert wurde. Der Feuerwehrverein Unterlei-
nach möchte sich an den Kosten beteiligen, der Feuerwehrverein 
Oberleinach nach aktueller Sachlage nicht, obwohl er dieses Fahr-
zeug für seine Vereinszwecke ebenfalls nutzt. 

Auf Sicht muss ohnehin ein Feuerwehrbedarfsplan erstellt werden, 
der die Feuerwehrausstattung ausschließlich in Abhängigkeit von 
den Gegebenheiten im Ort festlegt und so auch den Bedarf an Fahr-
zeugen darstellt. Wie viele Fahrzeuge dieser Feuerwehrbedarfsplan 
der Gemeinde Leinach dann zuspricht bleibt abzuwarten.

Abschied: Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.
(Anke Maggauer-Kirsche)

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski und Ralf Steinmetz 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Pflegedienst „Pflegen 
mit Herz und Hand“ in Zell und der Kameradschaft ehemaliger Soldaten 
Leinach.

				    Luise, Christian und Steffi

Josef Roth
*26.09.1944
02.01.2025�

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
a) Ehemalige Mülldeponie am Pfadberg
Die ehemalige Mülldeponie am Pfadberg soll genauer erkundet, d.h. 
auf ihre Auswirkung auf Umwelt und Grundwasser untersucht wer-
den. Hierzu werden unter anderem Grundwassermessstellen ange-
ordnet, die mit einem Kostenaufwand von über 100.000 € verbun-
den sind. Abhängig vom Untersuchungsergebnis wird dann eine 
Sanierung der Deponie angeordnet. Die Deponie wurde hauptsäch-
lich durch die Stadt Würzburg genutzt, jedoch auch die damalige 
Gemeinde Oberleinach hat dort Abfälle abgelagert, weshalb hier 
möglicherweise hohe Kosten auf uns zukommen werden. Derzeit 
wird in Zusammenarbeit mit der Stadt Würzburg versucht, die Er-
kundungskosten zu minimieren. Anschließend muss über einen Auf-
teilungsschlüssel verhandelt werden, der dann auch bei den Sanie-
rungskosten Anwendung finden wird. Es besteht hier ein noch nicht 
abschätzbares Kostenrisiko.

b) Angebot neuer Beleuchtungsverteiler
Als das Stromversorgungsnetz in Leinach vom damaligen ÜWU auf-
gebaut wurde, waren die Verteilungspunkte des Stromverteilungs- 
und des Straßenbeleuchtungsnetzes in einem Schrank unterge-
bracht. Mit der Strommarktliberalisierung mussten aber die Kosten 
für Straßenbeleuchtungs- und Stromverteilungsnetze separat er-
fasst werden, um korrekte Netzentgelte zu berechnen. Bei einem ge-
meinsam genutzten Betriebsmittel ist das natürlich nicht eindeutig. 
Die WVV hat uns daher nun unaufgefordert ein Angebot zur Tren-
nung des Straßenbeleuchtungsnetzes vom Stromversorgungsnetz 
in einem Netzkabelverteiler im Bereich Am Höhberg 3 zugestellt. 
Am Netzkabelverteiler ist kein Schaden festzustellen, es ist lediglich 
seitens der MFN beabsichtigt, das Netzanschlusskabel für den Mo-
bilfunkmasten, der im Bereich Höhberg errichtet wird, anzuschlie-
ßen.
Eine Trennung von Straßenbeleuchtungsnetz und Stromversor-
gungsnetz ist zwar für eine saubere Netzentgeltberechnung erfor-
derlich, dies kann aber auch pauschal und ohne physikalische Tren-

nung erfolgen. Die häufig zitierten VDE-Vorschriften sind auch nicht 
unbedingt einschlägig, da bei Einhaltung der 5 Sicherheitsregeln 
gefahrlos gearbeitet werden kann. Bei einer Versetzung oder unfall-
bedingten Erneuerung eines Netzkabelverteilerschrankes besteht 
grundsätzlich Verständnis für eine solche Maßnahme, hier jedoch 
nicht. Es existieren schätzungsweise 200 Netzkabelverteiler in Lei-
nach, an denen nicht überall eine Trennung Netz/Straßenbeleuch-
tung für 8.000 € erfolgen kann.

c) Gehobene Erlaubnis für die Einleitung von Mischwasser in den 
Leinachbach
Im Dezember 2024 lief unsere „gehobene Erlaubnis“ aus, Mischwas-
ser bei Starkregenereignissen durch die Regenüberlaufbecken in 
den Leinachbach ableiten zu dürfen. Diese sog. „gehobene Erlaub-
nis“ hat eine Laufzeit von 20 Jahren und sollte standardmäßig ver-
längert werden. Im Rahmen des beim Wasserwirtschaftsamt abzu-
liefernden Verlängerungsantrages wurde uns aber signalisiert, dass 
uns diese Erlaubnis möglicherweise versagt wird, weil mittlerweile 
eine andere Philosophie bei Starkregenereignissen verfolgt wird. 
Während man früher große Wassermengen bei Starkregenereignis-
sen möglichst am Ort des Entstehens in die Gewässer einleitete, 
möchte man dies aus Umweltschutzgründen nun nicht mehr tun 
und nur geklärte Gewässer einleiten. Dies bedeutet für uns, dass wir 
zur weiteren Erlangung der Erlaubnis erst drei große Regenrückhal-
tebecken anstelle der Regenüberläufe bauen müssten. Abgesehen 
vom nicht vorhandenen Platz im Bereich der jetzigen Überläufe 
(Weeth, Rathausstraße und Ringstraße) werden die Kosten für jedes 
Becken auf ca. 1 Mio. €, in Summe also auf 3 Mio. € geschätzt.
Näheres kann hier noch nicht gesagt werden, da noch enormer Klä-
rungsbedarf zwischen dem Wasserwirtschaftsamt und der Kläranla-
ge besteht. Erst wenn diese Klärung stattgefunden hat, kann unser 
Tiefbautechnisches Büro Köhl mit der Dimensionierung und Kosten-
ermittlung der zu sanierenden Kanäle und zu erstellenden Regen-
rückhaltebecken beginnen.

ANZEIGEN

DANKSAGUNG
Es ist schwer, die Mutter zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren 
 wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.

Vielen Dank an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank an Herrn Pfarrer Kneitz für die würdevolle Trauer-
feier und an Ralf Steinmetz für die liebevolle Gestaltung der Beisetzung 
und der hilfreichen Unterstützung.

Leinach	 Rainer, Renate und Elke
mit Familien

Lore Klüpfel
*	 07.03.1939

	02.02.2025
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

WIR

SUCHEN

DICH!

Reinigungskraft (m/w/d) Minijob
Zur Unterstützung in unserer Niederlassung in Zellingen suchen 
wir eine zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob-Basis.

DAS ERWARTET DICH
• Reinigung der Büros, Flure, Sanitäranlagen & Gemeinschaftsbereiche
• Wischen und Staubwischen der Böden
• Entleerung der Müllbehälter und Pflege der Abfalltrennung
• Sicherstellung der Sauberkeit in den sanitären Einrichtungen

#komminsTeamEhrhardt

ZUR STELLEN-
BESCHREIBUNG

ANZEIGE

... und bescherte uns  viele Sonnenstrah-
len, die wir sogleich in unserem Krippen-
garten  genossen.

Auf unserem Spaziergang konnten wir 
schon Blumen sprießen sehen und 
bestaunten die ersten Insekten. 

Im Morgenkreis betrachteten wir einzel-
ne Blumen, wie hier ein Schneeglöck-
chen. Sinnesübungen lassen die Kinder 
ruhig werden und regen zum Staunen 
und erkunden an. Natürlich singen wir 
verschiedene  Lieder und experimentie-
ren hierbei mit Instrumenten.  Viele 
schöne Bilderbücher und Geschichten 
werden gehört, es wird geturnt  und wir 
bemalten das Fenster mit Frühlingsblu-
men.
Ebenso werden wir kleine Ausflüge 
unternehmen, bei denen wir beispiels-
weise Kaninchen betrachten. Und so 
gehen wir mit kleinen Schritten dem 
Osterfest entgegen und freuen uns  auf 
diese schöne Zeit! 

Ihr Krippenteam des Kindergarten 
Barbara Gram

Der Frühling hält Einzug in die Kinderkrippe

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ferienjobber (m/w/d)
für unseren Abfuhrbetrieb und auf den Wertstoffhöfen

im Landkreis Würzburg

IHRE AUFGABEN:
■  Holen, Leeren und Zurückstellen

von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen im Abfuhrbetrieb 

■  Annahme und Sichtkontrolle 
von Abfällen und Wertstoffen 
auf den Wertstoffhöfen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Sommermonate von
Juni bis September

Vollzeit /
Teilzeit in Absprache

eine Vergütung über 
2.700 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

INTERESSE?
Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

SUCHT

ANZEIGEN
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Durch unser Piri-Buch (Sprach-Lese-Buch) angeregt, 
wollten wir in unserer Klasse Plakate zu unseren Lieb-
lingstieren gestalten.

Klar war, dass wir zu zweit oder in der Gruppe arbeiten 
werden. Außerdem sollte kein Tier doppelt vorkommen.

Jetzt ging es zuerst einmal darum, sich miteinander auf 
ein Tier zu einigen.
So entschieden sich die Kinder:
Alice, Annika, Charlotte, Chiara, Jan:	 Kaninchen
Julius, Sophia:	 Delfin
Ella, Johannes, Philipp:	 Katze
Henrik, Jonas, Lorenz, Loris, Tim:	 Inlandtaipan

Nachdem die Tiere klar waren, sammelten wir in jeder 
Arbeitsgemeinschaft Fragen zum jeweiligen Tier. Darauf-
hin liehen einige Kinder in der Bücherei Bücher aus, die 
zu den Tieren da waren, oder brachten auch Bücher und 
Informationsmaterialen von daheim mit. In der Schule 
lasen die Kinder fleißig in diesem Fundus nach, um zu er-
fahren, was man alles über diese Tiere weiß. Zudem be-
fragten die Kinder alle möglichen Leute, um möglichst 
viele Fakten zusammenzutragen. Auch im Internet such-
ten wir nach Antworten. 

Wir hatten einen bestimmten Tag ausgemacht, an dem 
alle gesammelten Informationen in der Schule zusam-
mengetragen werden sollten. An diesem Tag setzten wir 
uns dann wieder in den Arbeitsgemeinschaften zusam-
men, gestalteten die Plakate und übten den Vortrag.

Dann kam der große Moment der Plakatpräsentationen. 
Alle Kinder waren natürlich ein wenig aufgeregt und ge-
spannt wie ein Flitzebogen 😊. Alle Präsentationen waren 
hervorragend und sehr interessant. Es war mucksmäus-
chenstill bei jedem Vortrag. Anschließend stellten die Zu-
hörer noch viele Fragen, die die Tierexperten aufmerk-
sam und klar beantworteten. Jeder Vortrag wurde 
begeistert, mit einem kräftigen Applaus gewürdigt.

Klasse 2a: Unser Lieblingstier 

       
 
   
 

Alle Kinder 
können sehr 
stolz auf ihre 
Leistung sein. 
Und ich, Frau 
Spinnler, bin 
es auch ☺.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fester Montagetermin
- Fullservice der WVV

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom 
auf dem Dach produzieren. Weitere Infos unter  
wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen 
(TAB) erfüllt. Dies kann vorab durch unsere Experten geprüft werden. Gerne  
können auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis vorgenommen werden.

500 €Rabatt für WVV-EnergieKunden/innen

ANZEIGEN
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN

Krankenkommunion  Freitag, 04. April zwischen 9 und 12 Uhr
Als  Krankenkommunion  bezeichnet man den Empfang des 
Sakramentes der Eucharistie durch Gläubige, die wegen Krank-
heit oder altersbedingten Beschwerden einige Zeit oder über-
haupt nicht mehr an einer heiligen Messe teilnehmen können. 
Die Hostie wird zum Kranken nach Hause gebracht.
Wenn Sie, oder ein Angehöriger die Krankenkommunion 
empfangen möchten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro 
Leinach (09364/13 60)
Seniorennachmittag, Mittwoch, 09. April
Andacht um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschließend 
gemütliches Beisammensein.

Herzliche Einladung an alle, und vor allem neue Senioren.
Sie sind herzlich willkommen - Trauen Sie sich!

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 UhrGottesdienste an den Wochenenden
IM APRIL

Sonntag	  06.04.	 09.00 Uhr		  CS
Sonntag	  13.04.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst zu Palmsonntag	 SL
Karsamstag	  19.04.	 21.00 Uhr  	 Feier der Osternacht	 SL
Ostersonntag	  20.04.	 10.30 Uhr (!)	 Festgottesdienst zu Ostern	 CS
Ostermontag	  21.04.	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Jubelkommunion	CS
Sonntag	  27.04	 09.00 Uhr		  CS

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: pfarrei.leinach@bistum-wuerzbug.de
Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
E-Mail: pg-zell-main@bistum-wuerzbug.de
++Die Pfarrbüros in Leinach und Zell sind am Donnerstag, 
10. April wegen Dienstbesprechung nicht besetzt und auch 
telefonisch nicht erreichbar.++

ÖFFNUNGSZEITEN

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel. 09364/8 15 76 71
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Herrn Pfarrer Kneitz� Tel.  0931/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Frau Katharina Simon�Tel. 0931/ 30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel.  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

CS  Pfarrkirche Communio Sanctorum, Burkardusstr. 4� SL  Pfarrkirche St.Laurentius, Am  Kirchgraben

Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen in den 

Schaukästen, in den Kirchen und auf der Homepage 
(www.kirchen-zell-leinach.de).

FEIER DER HEILIGEN WOCHE
Palmsonntag, 13.04. 9.00 Uhr  

Wir beginnen die Feier  um 9 Uhr am Vorplatz von CS mit 
der Palmweihe und ziehen zur Kirche St. Laurentius. 
Dort feiern wir die Messe um ca. 9.15 Uhr

Hinweis: Palmzweige liegen nur in beschränkter Anzahl aus. 
Wenn möglich bitte selbst mitbringen!

Gründonnerstag 19.30 Uhr SL 	 Abendmahlmesse, 
		  anschl. Ölbergstunde

Karfreitag 	 10.00 Uhr SL 	 Kreuzweg für Alle

Karfreitag 	 15.00 Uhr CS 	Karfreitagsliturgie

Karsamstag	 21.00 Uhr SL 	  Feier der Osternacht

Ostersonntag	 10.30 Uhr CS 	Festgottesdienst zu Ostern

Ostermontag	 09.00 Uhr CS 	Festgottesdienst mit 
		  Feier der Jubelkommunion

Herzlichen Dank sagen wir Euch, die ihr mit uns Abschied von 
LLyyddiiaa  WWeeiiddnneerr genommen habt und für Eure Anteilnahme. 

Jedes Wort, jede Umarmung, jeder Händedruck, jede Geste der 
Anteilnahme hat uns in unserer Trauer gestärkt. 

                                              Johannes und Silke  
                                            Kristina, Alexander und Maximilian mit Familien 

                    Martina und Habip, Selina mit Partner   

 

„Liebes-Herz“ 
Lass die Liebe in deinem Herzen wurzeln 

und es kann nur Gutes daraus 
hervorgehen! 

Aurelius Augus:nus 

Die Trauung gehört wohl mit zu den schönsten 
Erlebnissen im Leben und mit diesem Schritt zeigt ein 
Paar allen Mitmenschen seine Verbundenheit.  

Als weiteres äußeres Zeichen, besteht nun die 
Möglichkeit, über das Familiengottesdienst-Team ein 
„Liebes-Herz“ aus Metall zu erwerben, welches 
individuell mit den beiden Namen des Paares versehen 
wird. Dieses Herz wird dann sichtbar, durch Euch selbst 
oder wenn gewünscht durch das Team, an einen Baum 
im Vorgarten zur Pfarrkirche St. Laurentius, in 
Erinnerung an Euren besonderen Tag, angebracht.  

Alternativ auch eine schöne Geschenkidee an das 
Brautpaar für Familie, Freunde und Verwandte!  

Kosten: 15,- Euro 

Kontakt: Ilse Schmitt, Tel. 0176-56 714 866 

FEIER der Erstkommunion am Sonntag, 04. Mai 
in CS um 10.30 Uhr 
Dankgottesdienst Montag, 05. Mai in CS um 10 Uhr

Unsere Erstkommunionkinder
Anna  Egorov	 Henry Eisenhut
Paula Engels	 Emma Faulhaber
Dominik Gesell	 Lea Sophie Heinrichs
Emil Hofmann	 Jonathan Huth
Lio Karg	 Leonie Köse
Manuel Müller	 Leni Prach
Thea Rügamer	 Marlon Schmied
Anton Striegl	 Leonard Weisenberger

Im nächsten Jahr feiern wir die Hl. Erstkommunion 
am Sonntag, 19. April 2026  in CS

 *24.09.1939 †15.02.2025

Ihr Lebenslicht ist erloschen,
aber das Licht der Liebe
und der Erinnerumg
leuchtet für immer.

Herzlich Dank allen, die unsere liebe Mutter und Oma

RReessii  KKllüüppffeell

auf ihrem ihrem letzten Weg begleitet haben und für die
Anteilnahme, die wir auf vielfältige Weise erfahren durften.

Dank auch an Pfarrer Andreas Kneitz, Ralf Steinmetz, an die
Sozialstation St. Burkard, das Pflegeheim St. Aurelia sowie
die Gemeinschaftspraxis Dres. Heiduk & Heßdörfer für ihre
Hilfe und Unterstützung.

UUwwee  KKllüüppffeell  mmiitt    FFaammiilliiee
JJuuttttaa  LLuuttzz  mmiitt  FFaammiilliiee
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und der Erinnerumg
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RReessii  KKllüüppffeell

auf ihrem ihrem letzten Weg begleitet haben und für die
Anteilnahme, die wir auf vielfältige Weise erfahren durften.

Dank auch an Pfarrer Andreas Kneitz, Ralf Steinmetz, an die
Sozialstation St. Burkard, das Pflegeheim St. Aurelia sowie
die Gemeinschaftspraxis Dres. Heiduk & Heßdörfer für ihre
Hilfe und Unterstützung.

UUwwee  KKllüüppffeell  mmiitt    FFaammiilliiee
JJuuttttaa  LLuuttzz  mmiitt  FFaammiilliiee

Annahmeschluss für Messbestellungen 
für die Ausgabe Juni/Juli� 11.05.2025 
für die Ausgabe August/September� 13.07.2025 
für die Ausgabe Oktober/November               � 14.09.2025  

BITTE BEACHTEN !
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Betschinske (Tel. 09398/9938960) 

oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:  

Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 6.04.	 Judika  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen
Sonntag, 13.04.	 Palmsonntag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Billingshausen
Donnerstag, 17.04.	 Gründonnerstag  
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
	 Kirche Billingshausen
Freitag, 18.04.	 Karfreitag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
	 Kirche Billingshausen 
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
	 St. Peter Leinach
Sonntag, 20.04.	 Ostersonntag  
07.00 Uhr	 Auferstehungsfeier mit dem Posaunenchor 
	 auf dem Friedhof Billingshausen  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Posaunenchor, 
	 Kirche Billingshausen
Sonntag, 27.04.	 Quasimodogeniti  
18.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach  

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 3.04. 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Thema "Lutherbaum + 
	 Wittenberg-Stätten von Martin Luther, 
	 Gemeindesaal Billingshausen  
Sonntag, 6.04.  
14.00 Uhr	 Führung im Museum Shalom Europa in Würzburg
Mittwoch, 9.04.  
14.00 Uhr	 Betreuungsgruppe der Diakonie, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   
Donnerstag, 10.04.  
12.00 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" 
	 Billingshausen, 
++Anmeldung bis Mittwoch, 09.04 um 14:00 Uhr im Lamm++
Mittwoch, 16.04. 
14.00 Uhr	 Betreuungsgruppe der Diakonie, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   
Montag, 21.04.	 Ostermontag  
08.30 Uhr	 Osterfrühstück mit Ostereiersuche des 
	 Kindergottesdienstes, Gemeindesaal Billingshausen 
Montag, 28.04.  
19.00 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, St. Bartholomäus Uettingen   
Donnerstag, 1.05. 
10.30 Uhr	 Maispaziergang des Kindergottesdienstes, 
	 anschl. Brunch, Start im Pfarrhof 

 Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen:
Jeden Mittwoch 17.00-18.30 Uhr und

am Sonntag, 06.04. von 10.00-11.30 Uhr

Herzliche Einladung zur Konfi-Zeit 2025/26! 

Du interessierst dich für spannende Gespräche, neue
Freundschaften und gemeinsame Erlebnisse? Dann bist du
bei der Konfi-Zeit 2025/26 genau richtig! Eingeladen sind

alle Jugendlichen – auch Ungetaufte –, die sich auf die
Konfirmation vorbereiten oder mehr über den Glauben

erfahren möchten.
Die Treffen finden wechselweise samstags und sonntags
statt, gelegentlich auch an einem Freitag. Bitte beachtet,

dass eine regelmäßige Teilnahme erwartet wird.
Die regionale Konfi-Zeit findet an abwechselnden Orten

(Billingshausen, Remlingen, Uettingen) statt. 

Elternabend
Wann? Dienstag, 03. Juni 2025 - 19:00Uhr

Wo? Pfarrscheune Remlingen
An diesem Abend werden alle Termine für die Konfi-Zeit

2025/26 bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf eine spannende und bereichernde Konfi-

Zeit mit Dir!

Pfarramt Uettingen
Kirchplatz 1, 97292 Uettingen
pfarramt.uettingen@elkb.de
09369 2391

Pfarrerin 
Melina Racherbäumer
Melina.Racherbaeumer@elkb.de
015122005758

Anmeldung direkt hier 
Infos: 

Mehr zur Konfi-Zeit? 
Schau dir unser
Werbevideo an:

Billingshausen I RemlingenI Uettingen

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 
 ����� Frühlingserwachen in unserer Tagespflege – Gemeinsam den Frühling genießen!  ���� 
 
In unserer liebevollen Tagespflege erleben Sie den Zauber des Frühlings in vollen Zügen. Mit herzlicher 
Betreuung, abwechslungsreichen Aktivitäten und viel 
Raum für Geselligkeit bringen wir frischen Schwung in 
Ihren Alltag. Freuen Sie sich auf: 
  ���� Kreative Bastelstunden mit frühlingshaften Themen 
  ����� Gemeinsame Spaziergänge in der blühenden Natur 
  ���� Musikalische Nachmittage voller Lebensfreude 
  ��������� Gemütliche Kaffeerunden und interessante 

Gespräche 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich vom Frühling 
verzaubern – bei uns stehen Sie im Mittelpunkt! 
 ��� Kontaktieren Sie uns noch heute und vereinbaren Sie 
einen unverbindlichen Schnuppertag! 
Wir freuen uns auf Sie!  
 
Der ambulante Pflegedienst ist ab dem 01.04.2025 jetzt auch zu 100% in Leinach und Umgebung aktiv. 
Für Nachfragen gerne unter Tel. 09364/8154958 anrufen. 
              
Rathausstraße 31  97274 Leinach  
 

Man sieht die Sonne langsam untergehen und ist dann doch traurig, 
wenn es dunkel ist.

Brunhilde Grunert
* 03. Mai 1920    19. Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer Mutsch,

Oma und Urmele.

Joachim, Jens und Antje 
mit Familien.

Unser besonderer Dank gilt unseren Nachbarn in der Bergstraße, die es ihr 
 ermöglichten bis zum 103ten Lebensjahr in ihrem geliebten Zuhause in Leinach zu bleiben.

ANZEIGE

Nur nach

Termin-

vereinbarung

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung 
zu P� ege, Demenz und 
Wohnen im Alter

Leinach

16. April 2025   von 14 - 17 Uhr 
     in der „Alten Schule“

14. Mai 2025   von 14 - 17 Uhr 
        in der Tagesp� ege

11. Juni 2025   von 14 - 17 Uhr 
         im Robert-Kaderschafka-Haus

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen 

Beratungstermin unter: 

0800 0001027 oder p� egeberatung@wirkommunal.de
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ANZEIGE

 SACHBUCHTIPPS 
•	 Voigt, Silke: Wieso? Weshalb? Warum?- Wir erforschen die 

Vulkane Was spuckt ein Vulkan aus? Warum sind nicht alle Ber-
ge Vulkane? Was haben sie mit Tsunamis und Erdbeben zu tun? 
Mit Klappen schauen Kinder über den Kraterrand, bewegen die 
Erdplatten und lassen die Feuerberge ausbrechen. Sie gehen 
auf eine Reise von der Eifel bis ins All. Dabei tauchen sie zu Un-
terwasservulkanen in die Tiefsee, bestaunen Islands Geysire 
und erklimmen den Sabancaya in Peru. Seite für Seite entde-
cken sie jede Menge Sachwissen über Vulkane sowie deren Ent-
stehung und Erforschung.

 TONIES 
•	 Disney Pixar: Ratatouille Remy ist eine Ratte. Eine ganz beson-

dere Ratte allerdings, denn Remy verfügt über einen sehr aus-
geprägten Geschmacks- und Geruchssinn. Anders als seine Art-
verwandten hat er nichts für Abfälle und verdorbenes Essen 
übrig, er schätzt leckere Zutaten und feine Gewürze. Remy liebt 
die Kochkunst über alles und er verehrt den französischen 
Meisterkoch Auguste Gusteau. Eines Tages muss Remy seine 
Familie und sein Zuhause Hals über Kopf verlassen. Unter dra-
matischen Umständen flieht er nach Paris. Auf dieser Flucht er-
scheint ihm der Geist des inzwischen verstorbenen Meister-
kochs Gusteau und führt ihn auf das Dach seines ehemaligen 
Restaurants. Das hat weitreichende Folgen… 

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Besuchen Sie uns auch online unter:           @buecherei_leinach              öffentliche Bücherei Leinach

•	 Artwork & charcater design: Green Team - Mission: Rettung 
an Land mit Nina, dem roten Panda Der rote Panda Nina ist 
Mitglied des Green Team, einer Gruppe tierischer Umwelt-
schützer. Wenn Mutter Natur ruft, fliegen Nina und ihre Freun-
de in die ganze Welt, um Tieren in Not zu helfen. Begib dich mit 
Nina auf drei Abenteuer im Herzen Mexikos, in der afrikani-
schen Savanne und auf Borneo! Die spannenden Abenteuer 
des Green Teams bringen unseren kleinen Hörer*innen auf be-
hutsame Art und Weise bei, wie wir die Umwelt schützen kön-
nen. Dabei werden komplexe Sachverhalte wie der Klimawan-
del und einhergehende Wetterphänomene kindgerecht erklärt 
und diskutiert.

•	 Family Screen GmbH: Milo, das Müllauto & seine 
Freunde "Tut-tut, wir brausen durch die Stadt!" sin-
gen der Müllauto-Papa und Milo, das Müllauto-Kind. 
Ihr Video "Der Müllauto-Song" wurde bereits rund 10 
Millionen Mal auf YouTube angeschaut - ein Hit! Jetzt 
stellt Milo, das Müllauto-Kind, seine Freunde vor: 
Lernt Benny Betonmischer, Kira Kehrmaschine, Pippa von der 
Post, Dr. Sperrmüll oder Schorsch, den Schneepflug kennen.

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI�  
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:30 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Brooks, Felicity: Familie - Das sind wir! (ab 4 Jahren) Was ist 
eine Familie? Was macht sie aus und wozu ist sie eigentlich gut? 
Dieses Buch zeigt die vielfältigen Formen, die eine Familie ha-
ben, kann und erklärt, dass jede Art von Familie ganz normal ist!

•	 Denise, Christopher: Die kleine Rittereule und der frühe Vo-
gel (ab 4 Jahren) Die kleine Rittereule bekommt Verstärkung! 
Der Heldenmut des gefiederten Recken aus 
seinem ersten Abenteuer hat sich rumge-
sprochen und nun will sein größter Fan, der 
Frühe Vogel, auch zur Rittereule werden. 
Das gestaltet sich schwieriger als gedacht, 
denn der Schlafrhythmus eines Nachtwäch-
ters ist nichts für den Frühen Vogel und auch 
sonst stört der aufgeweckte Knappe sein 
Idol eher. Es kommt zum Streit, doch schon 
bald werden die beiden merken, dass sie einander vermissen 
und der Frühe Vogel zwar nie eine gute Rittereule sein wird, 
dafür aber ein hervorragender Früher-Vogel-Ritter, immer zu 
Stelle, um seine Freunde zu retten

•	 Feldmann, Regina: Wir packen das und sagen was (Erstes Le-
sealter) In diesem Vorlesebuch wird das schwierige Thema 
Übergriffigkeit für Kinder spielerisch und empathisch aufberei-
tet. Durch die Unterstützung mit Impulsfragen und Info-Kästen 
können Eltern und andere Vorlesende das Thema Grenzen 
leicht ansprechen und Kinder bestärken: verpackt Gesprächs-
anlässe in Micro-Alltags-Abenteuer · thematisiert · Adultismus: 
die Grenzen von Kindern müssen respektiert werden bestärkt 
ganz unterschiedliche Kinder darin, sich ihrer Gefühle und 
Rechte bewusst zu werden

•	 Auer, Margit: Die Schule der magischen Tiere – versteinert! 
(Erstes Lesealter) Gibt es etwas Schöneres als magi-
sche Tiere? Doch auf einmal passiert etwas Schlimmes: 
Die magischen Tiere versteinern in normale Kuschel-
tiere - und verwandeln sich nicht mehr zurück! Die 
Klasse ist verzweifelt, Miss Cornfield ratlos. Alle Hoff-
nung ruht nun auf den tapferen Tieren, die noch in der 
magischen Zoohandlung warten - und Eisbär Murphy 
hat bärenstarke Nerven ...

•	 Pfeiffer, Boris: Die drei ??? Kids – Geistermusik (ab 8 Jahren) 
Was ist nur mit dem Konzertflügel los? Onkel Titus kauft ein 
ganz besonderes Instrument auf einem Flohmarkt in einer Mu-
sikschule. Es spielt sogar von selbst. Spuk? Die drei ??? suchen 
Hinweise und ermitteln in viele unterschiedliche Richtungen. 
Ein spannend-gruseliger Fall, in dem Musik eine große Rolle 
spielt. Onkel Titus ist stolz auf seine neue Errungenschaft: Bei 
einer Auktion hat er einen außergewöhnlichen Konzertflügel 
ersteigert. Doch seltsamerweise spielt das Instrument von 
selbst. Spuk? Zauberei? Justus, Peter und 
Bob haben ihre Zweifel und sehen sich den 
Flügel genauer an. Nach längerer Suche ent-
decken sie zufällig einen goldenen Ring mit 
dem Namen des Klavierbauers: Fred Long 
war früher einmal ein berühmter Klavierspie-
ler und Sänger. Gibt es jemanden, der auf 
sich aufmerksam machen möchte? Wie ist 
der Ring hier gelandet? 

•	  ERWACHSENENBUCHTIPPS 

•	 Fjell, Jan-Erik: Dunkelhaus In Oslo steckt Kommissar Anton 
Brekke mitten in einer Mordermittlung, als ihn eine schreckli-
che Nachricht ereilt. Sein ehemaliger Mentor und Kollege Ha-
rald Uteng ist von seinem Hausboot gestürzt und ertrunken. 
Scheinbar ein tragischer Unfall. Doch Anton geht der Sache 
nach. Denn sein Freund wirkte vor seinem Tod an einem Pod-
cast über einen schockierenden alten Fall mit, der ihn nie los-
ließ und an dem auch Anton als junger Polizist beteiligt war: 
der Mord an einem 17-jährigen Mädchen, deren blutüber-
strömte Leiche man in einer verlassenen Hütte im Wald fand. 
Hatte Uteng eine neue Spur entdeckt und musste deshalb ster-
ben? Auf der Suche nach der Wahrheit steht Anton schon bald 
vor einem dunklen Abgrund.

•	 Wiebusch, Michaela: Im Dorf der Schmetterlinge Die Mitte 
des Lebens: Wie es gelingt, Krisen und Herausforderungen zu 
meistern, alte Wege zu verlassen und zu einem neuen Selbst-
verständnis zu kommen.

•	 Woolf, Julia: Marigolds Töchter "Es gibt nichts, was eine Tasse 
Tee nicht besser macht", lautet Marigolds Wahlspruch. Die um-
triebige Mitt-Sechzigerin wubbt den Dorfla-
den nebst Poststelle, managt ihren Haushalt 
und umsorgt Ehemann, zwei erwachsene 
Töchter und ihre alte Mutter liebevoll. Doch in 
letzter Zeit stimmt irgendetwas nicht mit ihr, 
ständig vergisst sie Dinge und verpasst Termi-
ne. Da hilft leider auch keine Tasse Tee. Trotz 
der schwierigen Demenz-Thematik ist dieser 
Roman eine herzerwärmende Lektüre über 
eine Familie, die zusammenhält und Probleme gemeinsam 
meistert. Dazu kommen noch eine wohltuende Prise Humor, 
den wir gerne als "typisch britisch" bezeichnen, und eine vor-
hersehbare, aber dennoch herzerfrischende Love-Story. 

•	 Borck, Hubertus: Die Klinik Dort, wo du schutzlos bist, wirst du 
getötet.  Ein Unfall mit dem Fahrrad, Krankenhaus, Koma. Als 
der junge Familienvater nicht mehr in akuter Lebensgefahr 
schwebt, stirbt er plötzlich. Die Witwe ist überzeugt, dass er 
umgebracht wurde. Niemand glaubt ihr, bis die Rechtsmedizin 

ihren Verdacht bestätigt. Wurde er versehentlich 
falsch behandelt oder absichtlich getötet? Die 
59-jährige Kriminalkommissarin Franka Erd-
mann und ihr junger Assistent Alpay Eloglu sto-
ßen auf weitere mysteriöse Todesfälle in der Kli-
nik. Eine grausame Serie, die weitergehen wird? 
Der Ort, der Heilung verspricht, wird zur mörde-
rischen Falle. Wen trifft es als Nächstes?

•	 Sawatzki, Andrea: Woanders ist es auch nicht ruhiger Gundu-
la sucht Ruhe, zieht aufs Dorf: Gundula ist außer sich! Warum 
erfährt sie immer als letzte von allem? Dabei handelt es sich um 
keine Kleinigkeit, denn ihr Göttergatte Gerald hat beschlossen, 
ihr schönes Haus im Rotkehlchenweg zu verkaufen, um raus 
aufs Land zu ziehen. Jotwehdeh. Und zwar mit der ganzen Fa-
milie, inklusive beider Großmütter und der reizenden Schwä-
gerin Rose. Eins ist schnell klar - wegziehen ist einfach. In der 
Provinz anzukommen aber ganz und gar nicht …

 P.S. In den Ferien (14.04.25 bis 25.04.25) ist die Bücherei geschlossen.

Ab Montag, den 28.04.2025, sind wir wieder für Sie da.

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • 
Galilieo genial • Landlust • 

Mein schöner Garten •  Meine Familie & Ich • Natürlich 
gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight • Test 

– Stiftung Warentest • Wohnidee – Wohnen und Leben • 
selber machen • Happinez • Bayern – Das Magazin

ZEITSCHRIFTENTIPPS
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Liebe Fasenachter, 

eine tolle Faschings-Session 2025 ist zu Ende! 
Vielen Dank an alle Akteure und Helfer der „Bunten Abende“,  

Besucher, Zugteilnehmer, Narren und Gastgeber. 
Wir haben unser Bestes gegeben um  

Traditionen zu wahren, echte Fasenacht zu feiern 
und für ein bisschen Heiterkeit, in nicht ganz  

so einfachen Zeiten, zu sorgen. 

Bis zur nächsten Session! 

Euer Leiner Fasenachts-Team 

INFORMATIONEN ++TERMINE++ NEUIGKEITEN
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Ortsverband Leinach

Tagesfahrt 
am Samstag 07.06.2025  

 nach Kolitzheim und Volkach 

Sommerzeit ist Rosenzeit! Im Mai und Juni präsenGert sich die Königin der 
Blumen in leuchtenden Farben, unterschiedlichen Formen und betörenden 
DüNen.Bei einer Zeitreise durch die Geschichte  
der Rosenzucht gewährt Ihnen die ReferenGn  
Frau ChrisGne Bender, einen Überblick über die  
dorGge Sortenvielfalt aus Vergangenheit und  
Gegenwart. Sie lernen die Rosensorten und die  
Rosenpflege kennen und erhalten Tipps zum  
RosenschniV. Außerdem ist Gelegenheit,  
Rosendelikatessen wie RosensaN mit Prosecco,  
Rosengelee und RosenbuVer zu genießen. 
  

Mi/agessen im Gasthaus Schlapp`n in Gerolzhofen 
Stad3ührung Volkach - Von Tor zu Tor 
Anschließend Zeit zur freien Verfügung.  

Abfahrt: Leinachtalhalle 8:00 Uhr,  An der Weeth 8:04 Uhr 
Rückfahrt: ca. 17:00 Uhr / 18:00 Uhr   
Leistung: Busfahrt, Rosenspaziergang mit Verkostung, Stadcührung 
Preis: 35,00 € pro Person 

Wir laden alle VdK Mitglieder, Freunde und Gönner dazu ein. 
Sie können sich bis 24.04.2025 anmelden,  
als Anmeldung gilt die Überweisung der Fahrtkosten an 
VdK-OV-Leinach     IBAN: DE 49 7909 0000 0004103408,  
Verwendungszweck: Tagesfahrt 

Kontakt:  
Doris Weigand 01757661323 oder 09364/4627  
Gaby Brüderer 017658491282 oder 09364/4440 
Bei weniger als 35 Personen wird die Fahrt abgesagt, 
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Tennis Club Leinach e.V. – Sitz des Vereins: Claus-Schnabel-Straße 17, 97274 Leinach – Register-Nr. VR 1971 – Gerichtssitz: Amtsgericht 
Würzburg  - Vorstand: 1. Vorsitzender G. Vollrath, Birkentalstraße 38, 97209 Veitshöchheim - 2. Vorsitzender W. Issing, Bergstraße 16, 97274 
Leinach 

Claus-Schnabel-Str. 17 
97274 Leinach 

info@tennisclubleinach.de 
www.tennisclubleinach.de 

+49 175 544 20 61 

Tennisclub Leinach e.V. 

 

 

 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Fr., 09. Mai 2025, 19:00 Uhr, im Tennisheim 

 

Tagesordnung: 
Top 1: Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 

Top 2: Bericht der Schriftführerin 

Top 3: Bericht des technischen Leiters 

Top 4: Bericht des Kassenwartes 

Top 5: Bericht der Kassenprüfer 

Top 6: Entlastung der Vorstandschaft 

Top 7: Satzungsänderungen 

Top 8: Neufassung der Beitragsordnung 

Top 9: Neuwahlen 

Top 10: Anträge / Verschiedenes  
Anträge müssen mind. 7 Tage vor der JHV schriftlich oder per E-Mail beim 
Vorstand eingereicht werden) 

Hinweis zu Top 7 und 8:  

Die detaillierten Angaben zur Satzungsänderung und der Neufassung der 
Beitragssatzung wurden den Mitgliedern gesondert per Email zugesandt!  

 

Gerd Vollrath 

1. Vorsitzender 
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Einladung zur Saisoneröffnung

Am Sonntag, 04. Mai 2025 wollen wir in die neue Saison starten. Wir beginnen um ca. 11:oo Uhr mit 
einem Schleifchenturnier. Anschließend ist freies Tennisspielen nach Lust und Laune angesagt.
Mit Kaffee und Kuchen, Steak und Bratwürste vom Grill ist fürs leibliche Wohl bestens gesorgt.

Es sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des TC Leinach herzlich eingeladen. Eine besondere 
Einladung geht an unseren Nachwuchs mit ihren Eltern!

Um besser planen zu können, ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 27.04.25 unbedingt erforderlich. 
Anmeldungen bitte telefonisch, per Whats-App oder per Email an Gunda Dienesch, Tel.: 0157/72057271 / 

Email: gunda.dienesch@web.de

Ab Mai gibt es auch wieder jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr im Tennisheim 
einen Stammtisch  für alle Mitglieder, Freunde und Tennisinteressierte!

Claus-Schnabel-Straße 17, 97274 Leinach

www.tennisclubleinach.de
E-Mail: info@tennisclubleinach.de

Termine
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder an zwei Tagen im Monat kostenlose Schnupperstunden für alle 

Altersgruppen an. Unter Anleitung erfahrener Spieler kann sich jeder mal unverbindlich am Tennisschläger 
ausprobieren.

Schnuppertermine im Mai: Fr. 16. 05. und Fr. 23.05. jeweils ab 17:00 Uhr!

Bitte rechtzeitig, mit Altersangabe, bei issingwalter@gmx.de anmelden, damit entsprechend der 
Teilnehmerzahl genügend Übungsleiter anwesend sind.

facebook.com/tennisclubleinach

ANZEIGE

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene 

Möglichkeiten, wie selbstständiges Leben im eigenen 

Zuhause auch mit Einschränkungen möglichst lange und 

mühelos gelingen kann.

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung, 

ohne Terminvereinbarung, geö� net:

Montags, 10 - 13 Uhr

13. Januar  10. März   12. Mai
14. Juli   08. September  10. November

Donnerstags, 12 - 15 Uhr

13. Februar  10. April   12. Juni
14. August  09. Oktober  11. Dezember

Bitte beachten Sie, dass an diesen Tagen keine individuelle Beratung 

statt� nden kann!

Individuelle Besichtigung gewünscht? Bitte Anruf unter 0931 80442-38. 

Adresse des Musterhauses: Prosselsheimer Straße 16, 97273 Kürnach

DAS OFFENE
MUSTERHAUS 2025

W I R K O M M U N A L .
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67
97074 Würzburg
www.wirkommunal.de

Dieses Projekt wird gefördert durch:

   Leiner Hüttendorf 2025

Wir freuen uns auch 2025 wieder das Leiner Hüttendorf anbieten zu können. 

Wann? Vom 0/.08 bis zum 15.08.2025

W�? Am alten Sportplatz in Unterleinach 6Trieb7

Wie letztes )ahr dürfen die Kinder in ihren selbstgebauten Hütten, nach 

bestandener TÜV Prüfung durch die Feuerwehr Leinach, die Abschlussnacht 

mit einer spannenden Übernachtung dort verbringen.

Neben dem Hüttenbauen gibt es ein weitreichendes, lustiges Programm wie 

Tanzen, Basteln und auch sportliche Aktivitäten.

Unsere Hüttendorfküche im extra eingerichteten Zelt bietet wieder eine 

reichhaltige Versorgung der kleinen Bauarbeiter.

Am 15.08 gibt es zum Abschluss das Hüttendorffest, bei dem die Kinder, 

Eltern und Großeltern herzlich willkommen sind.

Wir freuen uns auf euch,

Patrick, Silvia und das Helferteam

Hier geht es zur Anmeldung:
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Gauschützentag 2025
 in Eibelstadt

Am Sonntag, 09. März fand in Eibelstadt der Gauschützen-
tag des Schützengaues Würzburg statt. Diese Veranstal-
tung bildet die Jahreshauptversammlung der über 50 
Vereine und Gesellschaften im Schützengau Würzburg. 
Insgesamt kamen 42 Vereine mit ihren Vorständen und 
Delegierten zur Versammlung. 
Im Rahmen des Gauschützentages wurde die Gauvor-
standschaft, inklusive Referenten und Revisoren für 4 
Jahre neu gewählt. Auf Ebene des Schützengaues Würz-
burg sind die Leinacher Schützenbrüder Jürgen Issing als 
Revisor, sowie Maximilian Oestemer als Gaujugendleiter 
aktiv.
Selbstverständlich wurden auch zahlreiche Schützen-
schwestern und Schützenbrüder mit einer Ehrung für 
die geleisteten Verdienste ausgezeichnet. Unserem 
Schützenbruder Maximilian Oestemer wurde für sein 
ehrenamtliches Engagement die Gauehrennadel in Sil-
ber verliehen.

Bezirksschützenmeister Mathias Dörrie (rechts) 
überreicht Schützenbruder Maximilian Oestemer 
(links) die Gauehrennadel in Silber.

Muschelessen im Schützenhaus
Unser alljährliches Muschelessen im Schützenhaus entwick-
elt sich zu einem festen Bestandteil im Terminkalender der 
SG Diana Leinach. Auch in diesem Jahr kamen rund 60 Per-
sonen am Freitag, 14. März ins geschmückte Schützenhaus, 
um die leckeren Meeresköstlichkeiten mit Tomatensoße und 
Weißbrot zu verzehren. 

Auch die weniger muschelaffinen Esser mussten nicht 
leer ausgehen und durften sich über Spaghetti mit Hack-
fleischsoße freuen. 

Wie jedes Jahr ist es uns wieder gelungen dem Motto un-
seres Angebots “Muscheln satt” treuzubleiben, sodass wirk-
lich niemand das Schützenhaus hungrig verlassen musste.

Herzlichen Dank an unser Küchenteam um Ulrike Kaufmann, 
sowie Marga und Harry Wilken für die Vor- und Zubereitung 
der Muscheln.

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum 
Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

Altpapiersammlung der Schützenjugend
Am Samstag, 15. März engagierte sich unsere Sport-
schützenjugend ehrenamtlich und sammelte das bereit-
gestellte Altpapier der Leinacher Bürgerinnen und Bürger.

Wenn auch die Temperaturen dieses Mal eher kalt waren, 
so hatten wir dennoch Glück einen trockenen Sams-
tagvormittag im März erwischt zu haben, sodass unsere 
Sammlung rutsch- und reibungsfrei über die Bühne gehen 
konnte.

Vier Container am Bauhof konnten wieder einmal 
randvoll gefüllt werden, weshalb wir uns herzlich bei allen 
Spender/innen bedanken möchten, die uns bei jeder 
Sammlung mit ihrer Altpapierspende unterstützen!

Der aus unserer Altpapiersammlung entstehende Erlös 
kommt direkt der Sportschützenjugend zu Gute. Dieses 
Mal können wir mit einem Teil des Geldes unsere Fahrt 
zum Walchensee in der ersten Osterferienwoche finan-
zieren.

Luftgewehr/Luftpistole: 

Donnerstag  
ab 17:30 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:
Mittwoch ab 17:00 Uhr / Freitag ab 18:30 Uhr

  
Unsere Trainingszeiten:

  
Zum Vormerken:
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Das Jugendwerk der AWO 

sucht Freizeitteamende 
Gemeinsam den Sommer gestalten!

Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. bietet auch in den Pfingst-und Sommerferien 2025 erlebnisreiche Freizeiten 
an. Zur Verstärkung unserer Freizeit-Teams suchen wir noch junge, engagierte Menschen, die gemeinsam mit uns unvergessliche 
Ferien für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jahren gestalten möchten. Du hast Lust, in einem bunten Team von Men-
schen und kreativen Köpfen actionreiche und abwechslungsreiche Ferien zu gestalten? Du möchtest gerne ehrenamtlich mit 
Kindern arbeiten und dabei wertvolle Erfahrungen sammeln? Du bist bereit, Verantwortung zu übernehmen und eine neue Her-
ausforderung anzunehmen, die aber auch jede Menge Spaß verspricht? Dann bist du bei uns genau richtig! Zudem bieten wir eine 
kleine Aufwandsentschädigung sowie eine Bescheinigung über die ehrenamtliche Tätigkeit.

Für folgende Ferienfreizeiten suchen wir noch engagierte Teamer*innen:
•	 Englisch in Unterfranken (09.06.-14.06.2025) – Pfingstferien!
•	 Sommererlebnis Fränkische Schweiz (14.-20.06.2025) – Pfingstferien!
•	 Theater-Werkstatt (04.08.-09.08.2025)
•	 Abenteuer pur im Wildpark Sommerhausen (11.08.-16.08.2025)
•	 Küsten-Action an der Ostsee (15.08.-24.08.2025)
•	 Stadtrandfreizeit Würzburg (Tagesbetreuung vom 04.08.-29.08.25, 

jeweils von Montag bis Freitag, 08:00-16:30 Uhr. Auch Betreuung einzelner Wochen möglich!)

Wichtiges zum Ablauf bei uns:
Das Mindestalter für die Teilnahme an der Freizeitbetreuung beträgt 16 Jahre. Ab einem Alter von 14 Jahren besteht die Möglich-
keit, als „Mitea“ das Betreuungsteam zu begleiten und erste Erfahrungen in der Betreuungstätigkeit zu sammeln. Um eine Freizeit 
bei uns zu betreuen, muss vorher ein Führungszeugnis vorgelegt werden und eine Grundausbildung durchlaufen werden, die im 
Kern aus ein paar Tages- und ggf. Abendterminen besteht (z.B. Erste-Hilfe-Kurs). Diese wird vom Jugendwerk organisiert. Natürlich 
übernehmen wir die Kosten! Ein Überblick über die Ausbildungstermine für die Saison 2025 ist auf unserer Webseite unter 
www.awo-jw.de zu finden. 
Interesse, Neugier oder Fragen? Du erreichst uns per E-Mail unter info@awo-jw.de oder unter der neuen Tel.nr. 0931-8806-222. 
Einen ersten Einblick in unser vielfältiges Angebot und Ferienprogramm findest du ebenfalls auf unserer Webseite.
Wir freuen uns darauf, dich in unserem Team willkommen zu heißen und mit dir den Sommer zu rocken!� Das Jugendwerk

P.S.: Wir sind im November 2024 umgezogen. Unsere neuen Büro-

räume befinden sich in der Würzburger Innenstadt, in der Kaiser-

straße 12 (nur 5 Minuten zu Fuß vom Hauptbahnhof entfernt).. 

Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektver-

antwortliche des Bayernwerks, Annette Vogel, 

Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.vogel@bayernwerk.de

ARBEITEN IM  
BLINDENINSTITUT 
WÜRZBURG. 
Aktiv Leben mitgestalten.

JETZT  
BEWERBEN!

• Heilerziehungspfleger*innen 

•  Altenpfleger*innen/Pflegefachfrau oder 
Pflegefachmann

• Gesundheits- und Krankenpfleger*innen

• Erzieher*innen 

•  und weitere pädagogische Fachkräfte, 
wie qualifizierte Betreuungskräfte

Und viele weitere Berufsbilder auf 
www.blindeninstitut.de/jobs-wuerzburg

 Für unsere pädagogischen und 
pflegerischen Angebote suchen 
wir Mitarbeiter*innen (m/w/d):

Sie arbeiten gerne mit Menschen mit Behinderung, wünschen sich ausreichend Zeit für Ihre  
Arbeit und schätzen einen großen Spielraum, um eigene Ideen einzubringen? 
Hierfür suchen wir engagierte und leidenschaftliche Mitarbeiter*innen für unser Blindeninstitut 
mit den Standorten in Würzburg und Kitzingen.

ANZEIGEN

 Das Leiner Hüttendorf 
sucht für 2025 Helfer 

 
 

Du magst es mit Kindern von 6-12 Jahren zu arbeiten? Du hast Spaß mit Rat und Tat zur 
Seite zu stehen? Du bist zwischen 14-20 Jahre alt? Dann melde Dich bei uns. Wir suchen 
für die Betreuung der Gruppen noch tatkräftige Unterstützung. 
 
Deine Aufgaben? 

 
- Betreuung der Baugruppen (bis zu 5 Kinder) 
- Ausgabe der Paletten 
- ein Auge auf die Kinder haben 
- dem Orgateam ein wenig unter die Arme greifen 
 
Wann: 04.08 – 15.08 (16.08 wenn Du mit Übernachten möchtest) 
 
Das ganze wird natürlich auch entlohnt. 
 
 
Du magst mitwirken? Dann melde Dich bei Silvia (0151-41381261) oder Patrick (0160 – 98169928). 

 
Wir freuen uns auf Dich! 
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ZELLINGEN

UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 27.03.2025
FR  28.03.2025
FR  04.04.2025
DO 10.04.2025
FR  11.04.2025
FR  25.04.2025

Hauptsitz: Ehrhardt AG  I  Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG  I  Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen I  www.ah-ehrhardt.de

TERMIN SICHERN 0931 66097 - 0

ANZEIGEN

TERMINE

Wildes Waldbad
Sonntag, 30. März 2025
1. Kurs: 10.30 bis 13.00 Uhr
2. Kurs: 14.30 - 17.00 Uhr
Wildkräuter bringen Schwung in unser Leben. Wir schlendern über 
die Wiesen Margetshöchheims, naschen Wildkräuter und lernen 
spannende Rezepte kennen. Plus Waldbad entlang des Dschungel-
pfads am Main.
Treffpunkt: Marokko Schenke auf der Mainseite am Radweg. 
Mainstraße 20, 97276 Margetshöchheim
Kosten: 24 € p. P. (inkl. Heißgetränk und Wildkräuter-Leckerbissen)
Information & Anmeldung: www.waldbademeisterinnen.de

Osterkranz
Erfrischendes Waldbad 
& Kranz der Lebendigkeit zu Ostern
Sonntag, 6. April, 11.00 - 14.30 Uhr
Wenn im Frühling in der Natur alles sprießt, werden auch wir akti-
ver, füllen unsere Lungen mit Waldluft und stärken unseren Körper 
mit achtsamen Bewegungen. Du gestaltest Dir einen Osterkranz, 
der Dich noch lange an diese schöne Auszeit im Schwarzkiefern-
wald erinnern wird.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Volkenberg
Kosten: 24 € Teilnahmegebühr, plus 15 Euro Materialkosten
(inkl. Heißgetränk und Wildkräuter-Leckerbissen)
Information & Anmeldung: www.waldbademeisterinnen.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung & Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Be-
trieb individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten 
und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orien-
tierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.ak-
tivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. April 2025 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-
burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

 Beratung für 
Menschen mit Behinderung 
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer 
Region für Menschen mit Behinderung und deren Ange- 
hörigen sowie allen weiteren interessierten Personen eine 
individuelle Beratung an. Themen sind z.B.

•	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
•	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
•	 Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würzburg,  
in der Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.

Terminvereinbarung unter:
Tel. 	 0931 7959-1349
Mail 	 beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
Web  	www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund 
um die Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie sich 
hier Ihren Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

ANZEIGE

Profitieren Sie von unseren ganzjährigen 
Hauspreisen und sparen Sie bis zu 293,00 €.

Lassen Sie sich von unseren Experten beraten 
und vereinbaren Sie gleich einen Termin. 

+ ein Paar 
Einstärkengläser 
geschenkt*

GLEITSICHTWOCHEN 
im April bei 

Optik Hemberger 

AKtionszeiit ist vom 01.04. bis 30.04.2025
*beim Kauf einer Gleitsichtbrille während des Aktionzeitraums. Stärken bis sph +/- 6,00 cyl 2,00. Index 1,5 inkl. Superentspiegelung und Hartschicht. 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de
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Maß- & Änderungsschneiderei 
Am Mühlberg 50
97274 Leinach
09364 / 2189

ANZEIGEN

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Jetzt anmelden zum Sensenkurs 2025: Mähen 
und Dengeln für den Hausgebrauch
Die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband Würz-
burg zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an. 
Die beiden Sensenkurse finden am Samstag, den 5. Juli, und 
Sonntag, den 6. Juli 2025, jeweils von 7:30 bis 16 Uhr am Hof 
Sachse in Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.
Sicherer und schonender Umgang mit Sense und Wetzstein
In den Kursen mit maximal 14 TeilnehmerInnen geht es um Si-
cherheitsregeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungsfreie 
Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Verwen-
dung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Während des 
Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen des Sen-
senvereins gearbeitet.
Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides 
zertifizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland (SVD). 
Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag in bar mit-
zubringen sind. Dabei sein sollte auch Verpflegung für den Tag, 
Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, Sonnenschutz, Schutz-
handschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch eigene Sensen 
und Werkzeuge können mitgebracht werden. 
Die Anmeldung ist ab sofort bei Edith Sachse unter der Telefon-
nummer 09367/2292 möglich.

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung & Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 
Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Be-
trieb individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten 
und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orien-
tierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.ak-
tivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. April 2025 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würz-
burg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

ANZEIGE

Landrat Thomas Eberth empfiehlt das Mainfranken-Ticket
Die individuelle Mobilität spielt im Alltag der Bürgerinnen und Bürger 
eine zentrale Rolle und ist das grundlegende Bedürfnis eines jeden 
Menschen. Denn nur wer mobil ist, kann mit seinem weiteren Umfeld 
Kontakt halten und hat Anbindung an seinen Arbeitsplatz, an gewün-
schte Bildungseinrichtungen, an gute Gesundheitsversorgung und an 
attraktive Freizeitangebote. 

Bereits heute verzichten viele Menschen auf ihr Privatfahrzeug und nut-
zen ganz bewusst den öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV), um durch weni-
ger Emissionen einen aktiven Beitrag für eine lebenswerte Zukunft zu leis-
ten. Voraussetzung dafür ist in Städten wie in Landkreisen ein gut 
ausgebautes öffentliches Verkehrsnetz.

Mit der Einführung des NVM (Nahverkehr Mainfranken) ist der Politik ein 
großer Schritt gelungen, um das öffentliche Verkehrsnetz in der Region 
noch attraktiver zu gestalten. Der NVM wurde mit dem Ziel gegründet, 
einen einheitlichen Verkehrsverbund in der Region Mainfranken zu schaf-
fen und den ÖPNV zukunftsweisend zu stärken. Im NVM sind Fahrgäste 
seit dem 1. Januar 2025 in sieben Landkreisen (Haßberge, Rhön-Grabfeld, 
Kitzingen, Main-Spessart, Würzburg, Schweinfurt, Bad Kissingen) und 
zwei Städten (Schweinfurt und Würzburg) mit einem durchgängigen 
Fahrschein unterwegs. Neu ist auch die NVM Tickets App für den digitalen 
Kauf und die Entwertung von Tickets. 

Egal, ob von Geroldshausen zum Weindorf nach Würzburg oder zum 
Wandern in den Spessart – alle Gebiete sind unkompliziert innerhalb des 
NVM erreichbar. Das bedeutet, egal wohin Bürgerinnen und Bürger in 
Mainfranken mit dem ÖPNV fahren möchten und egal mit welchem 
Verkehrsmittel, man ist immer im NVM unterwegs. Ganz nach dem Motto: 
Ein Netz. Ein Ticket. Ein Tarif. Für die komplette Region Mainfranken. 

Landrat Thomas Eberth ist ein großer Befürworter des NVM und hat 
zusätzlich einen ganz besonderen Tipp: "Der Frühling steht vor der Tür 
und es kommt die Zeit der Verwandtschaftsbesuche an Ostern oder die 
strahlende Frühlingssonne lockt zu einem Ausflug. Hierfür möchte ich den 
Bürgerinnen und Bürgern besonders das Mainfranken-Ticket ans Herz 
legen, welches als Aktionsticket bis einschließlich September 2025 erhält-
lich ist. Damit kann man als Einzelperson den ganzen Tag für 9 Euro oder 
für 27 Euro als Gruppe Fahrten im gesamten Verkehrsverbund unterneh-
men und so unsere wunderschöne mainfränkische Heimat erkunden.“

Weitere Infos wie Fahrplanauskünfte, Preise für Tickets und Tarife sind hier 
zu finden: Startseite | NVM Nahverkehr Mainfranken

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.

Anzeige_KFZ-MAXIMAL_84x185.indd   1Anzeige_KFZ-MAXIMAL_84x185.indd   1 14.08.24   14:5514.08.24   14:55

MEINE LEISTUNGEN:
TÜREN UND TORE, FENSTERGITTER

FRANZÖSISCHE BALKONE,
TREPPEN- UND BALKONGELÄNDER,
ALLGEMEINE SCHLOSSERARBEITEN

UND VIELES MEHR…

INHABER JÜRGEN MOOSBURGER
MASCHINENBAUTECHNIKER

BRUNNENGASSE 33
97274 LEINACH

TEL.: 09364/5084040
MOBIL: 0171/6359817
EMAIL: J.MOOSBURGER@T-ONLINE.DE

WWW.METALLBAU-MOOSBURGER.DE
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Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

PRIVATANZEIGEN

ANZEIGEN

mobil: 0171/26 31 983

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

Bauplatz, 498 qm,  in Leinach zu verkaufen.
Tel. 0176/45906784

Garagenstellplatz, für mein Cabrio zu mieten 
gesucht. Tel. 1467 oder 813611.

ANZEIGEN



ANZEIGEN


